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Bibel, Theologie, Spiritualität 
 
Mit Würde begabt – einander gerecht werden 
Werkstatt „Bibel“ auf Hiddensee  
 

Immer wieder erleben es Menschen in der Begegnung 
mit biblischen Geschichten, dass sie plötzlich in ihren 
ureigenen Erfahrungen und Hoffnungen berührt werden. 
Dann scheint es, als seien diese Geschichten für uns 
selbst geschrieben. Das geschieht vor allem auch, wenn 
wir mehr über die sozialen, politischen und wirtschaftli-
chen Hintergründe mancher Texte hören. 
In dieser Woche sind wir eingeladen, bekannte und vor 
allem weniger bekannte Frauen der Bibel auf neue Weise 
kennen zu lernen: Frauen, die im richtigen Moment das 
Richtige tun, solidarisch und gerecht handeln, ohne 
große Worte darum zu machen. In der Begegnung mit 
ihrer Kraft und Würde können wir die Möglichkeiten 
unseres eigenen Lebens neu erfahren. Und wir lernen, 
uns die Bibel als ein Buch zu erschließen, das im eige-
nen Gebrauch unsere ureigene Würde bestätigt und 
Kraftquelle und Wegweisung zu gerechtem Tun wird. 
 
Evangelisches Frauenwerk in Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung: Christiane Eller, Andrea Kruse, Heidrun Tonndorf  
Termin: 08. - 12.09.2010 
Ort: Kloster/Hiddensee, Rüstzeitheim  
TLN-Beitrag: 85,00 €/110,00 € plus Kurtaxe  
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Begegnungstage 
Ach, du lieber Gott! 
Gottesvorstellungen im Gespräch 
 

Ob wir fest in eine Kirchgemeinde eingebunden sind,  
nur Weihnachten in die Kirche gehen oder entschieden 
konfessionslos sind, Gottesvorstellungen haben wir alle. 
Wir verstehen ihn als den „lieben Gott“, den guten Vater,  
den ohnmächtigen Gott, der Schicksalsschläge zulässt,  
den strafenden Gott, der alles sieht oder erleben ihn 
noch ganz anders. 
Wie sehe ich ihn heute und wie hat sich mein Gottes- 
bild im Laufe meines Lebens gewandelt? 
Neben eigenen Erfahrungen werden uns biblische  
Texte und  Beispiele aus der Literatur zum Nachdenken 
anregen. 
 
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung: Hanna Köhn, Renate Schipplick 
Termin: 20. – 22.10.2010 
Ort: Groß Poserin, Haus der Kirche 
TLN-Beitrag: 45,00 € 
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Religion, Kirche, Gesellschaft 
 
 
Woran Menschen glauben 
Judentum, Christentum und Islam 
 

Christlicher Glaube, christlich geprägte Feste und 
Bräuche sind für uns selbstverständlich. Aber in  
anderen Teilen der Erde – und zunehmend auch  
bei uns – sind Menschen in anderen Religionen 
beheimatet.  
Wir werden zwei große Religionen und ihre  
Beziehungen zum Christentum kennen lernen,  
um die Herausforderungen unserer heutigen  
Welt besser verstehen zu können. 
 
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung:  Dr. Maria Pulkenat 
 

Termin:  20.10.2010, 15.00 – 17.00 Uhr 
Ort:   Plau, Pfarrhaus, Kirchplatz 3 
 
Termin:  20.10.2010, 19.00 – 21.00 Uhr 
Ort:   Teterow, Pfarrhaus, Schulstraße 2 
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Stufen des Lebens - Religionsunterricht für Erwachsene  
Dem Leben auf der Spur – das Himmelreich ist wie …   
Ausbildung von Kursleiter/innen   
 

Spuren suchen und finden – darauf sind wir auch als 
Erwachsene angewiesen, besonders in Zeiten, in  
denen wir uns neu orientieren müssen, weil das 
lebensnotwendig sein kann. 
Wir laden Sie ein, mit uns auf Spurensuche zu gehen 
und aufzuspüren, was Leben heißt. 
Das Seminar ist ein Schulungsangebot und richtet sich 
an Kursleiter/innen. Jeweils ein ganzer Kurs wird erlebt 
und reflektiert. Eingeladen sind neben Kursleiter/innen 
auch alle anderen Interessierten. Die Zahl der Teilneh-
menden ist auf 18 begrenzt. 
Sie haben die Möglichkeit, eine Arbeitsmappe zum 
Thema zu erwerben und diesen Kurs in Ihrer Gemeinde 
umzusetzen. 
 
Amt für Gemeindedienst 
Leitung:  Ruth Weiss 
Info/Anmeldung: Ute Pokoiewski, Schäferkoppel 19,  
  21493 Schwarzenbek, 
  Tel.-Nr.: 04151-4160, Email: utepoko@aol.com 
Termine: 27. - 29.10.2010, 12. - 14.11.2010, 19. - 21.11.2010  
Ort:  Boitin (bei Güstrow), Pfarrhaus 
TLN-Beitrag: 62,00 € im DZ / 72,00 € im EZ mit Vollpension, 
  15,00 € Kursgebühr    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 6 

Stufen des Lebens - Religionsunterricht für Erwachsene  
Dem Leben auf der Spur – das Himmelreich ist wie … 
Begegnungstage 
 

Wir sind alle in unserem Leben unterwegs, suchen, wofür 
es sich zu leben lohnt. Jeder Mensch geht Stufe für Stufe 
seinen Weg. Dabei brechen Fragen nach Lebenssinn 
und Lebensperspektiven auf. Im Kurs „Stufen des 
Lebens“ wollen wir miteinander entdecken, wie biblische 
Aussagen heute in unser Leben hineinsprechen. 
Bodenbilder helfen, über eigene Lebensthemen nachzu-
denken und spiegeln innere Prozesse wieder. Austausch 
in kleiner Gruppe, Angebote für Gespräche und kreative 
Abendgestaltung machen die Woche zu einer Stärkung 
für Leib, Seele und Geist. 
Spuren suchen und finden – darauf sind wir auch als 
Erwachsene angewiesen, besonders in Zeiten, in denen 
wir uns neu orientieren müssen, weil das lebensnotwen-
dig sein kann. 
Wir laden Sie ein, mit uns auf Spurensuche zu gehen 
und aufzuspüren, was Leben heißt. 
Eingeladen sind alle Interessierten. Die Zahl der Teilneh-
menden ist auf 12 begrenzt. 
 
Amt für Gemeindedienst 
Leitung:  Ruth Weiss 
Info/Anmeldung: Ute Pokoiewski, Schäferkoppel 19,  
  21493 Schwarzenbek, 
  Tel.-Nr.: 04151-4160, Email: utepoko@aol.com 
Termin:  01. - 07.11.2010  
Ort:  Boitin (bei Güstrow), Pfarrhaus 
TLN-Beitrag:  270,00 € im DZ / 300,00 € im EZ bei Vollpension 
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Vorbereitung Weltgebetstag 2011 
How many loaves have you? – Wie viele Brote habt 
Ihr?  
 

Wie ein langes, schmales Band erstreckt sich Chile an 
der Westküste Südamerikas über 4300 Kilometer entlang 
der Anden und dem Pazifischen Ozean. Mehrere Klima- 
und Vegetationszonen finden wir hier in einem Land: also 
wieder einmal große Vielfalt! 
Mapuche und Aymara sind die größten indianischen 
Völker Chiles. Der kirchliche Einfluss auf das gesell-
schaftliche Leben, das Rechtswesen und die Kultur- und 
Medienwelt ist auch heute noch sehr stark. Seit 1542 war 
Chile Bestandteil des spanischen Vizekönigreiches Peru, 
aber für die spanische Krone eine wenig beachtete Kolo-
nie. Der andauernde Widerstand der Ureinwohner zwang 
die Spanier 1641 zur Anerkennung einer unabhängigen 
Mapuche-Nation. Dies ist ein einzigartiger Vorgang in der 
Geschichte indigener Bevölkerungen in Südamerika.  
Wir sind gespannt, wie sich Geschichte und Lebenswelt 
der chilenischen Frauen in der Liturgie für den Weltge-
betstag niederschlagen.  
 
Evangelisches Frauenwerk in Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung: Team 
Termin:  jeweils 12. - 14.11.2010 
Orte:  Groß Poserin, Haus der Kirche und Zingst, Zingsthof 
TLN-Beitrag: 60,00 €/75,00 € plus Kurtaxe in Zingst, 
  Schülerinnen, Azubis und Studentinnen: 30,00 €  
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Politik, Wirtschaft, Ökologie  
 
 
Spaziergänge in Mecklenburg-Vorpommern 
Mit Energie in die Zukunft 
 

Denken wir an Mecklenburg-Vorpommern, so sehen wir 
die Weite der Landschaft vor uns. In diesem Gestal-
tungsraum spielt neben Tourismus und Landwirtschaft 
seit einigen Jahren auch die energetische Nutzung 
zunehmend eine Rolle – Windparks, Solardächer und 
Biogasanlagen prägen das Bild unserer Landschaft. 
Denn wir brauchen Energie zum Leben. Und wir müssen 
Energie sparen, um nicht auf Kosten unserer Kinder und 
Enkel zu leben. Aber auch wenn uns dies gelingt, brau-
chen wir Konzepte für regenerative Energiegewinnung. 
Wie müssen die politischen Rahmenbedingungen verän-
dert werden, um eine Energiewende zu ermöglichen? 
Wie gelingt es, die Belange von Naturerlebnis und 
alternativer Energiegewinnung in Einklang zu bringen? 
Wir werden einige Beispielprojekte besichtigen und mit 
Verantwortlichen aus Politik und Wirtschaft ins Gespräch 
kommen.  
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung: Änne Lange 
Termin:  27. - 29.08.2010 ·  
Ort:  Güstrow, Haus der Kirche 
TLN-Beitrag: Erwachsene 40,00 - 70,00 €  
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Unsere Region – gestern, heute, morgen 
 

Beim Rückblick auf die letzten Jahrzehnte werden neben 
den Veränderungen im persönlichen Leben auch die 
Veränderungen in der Region deutlich: Betriebe wurden 
stillgelegt, Postfilialen oder Schulen geschlossen. Aber 
es entstanden auch neue Einrichtungen, Straßen wurden 
gebaut, Häuser saniert und ganze Wohngebiete wuchsen 
aus dem Boden. 
Die Geschichte der Heimatregion soll im Mittelpunkt 
dieser Veranstaltungsreihe stehen. Dabei werden wir 
auch danach fragen, vor welchen Herausforderungen 
unsere Vorfahren in Mecklenburg standen, was uns 
heute bewegt und welche Pläne, Trends und Perspekti-
ven es für die Entwicklung des ländlichen Raums in M-V 
in den nächsten Jahrzehnten gibt. 
 

Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung: Dr. Maria Pulkenat 
Termin: 08.09., 20.10., 17.11.2010, 19.00 – 21.00 Uhr 
Ort:  Thürkow, Pfarrhaus 
 
 
Faire Wochen 2010  
 

Auch in diesem Jahr wird es innerhalb der Fairen 
Wochen vom 13. – 26. September in verschiedenen 
Orten und Kirch(en)gemeinden in Mecklenburg-
Vorpommern wieder ein Frühstück zum Fairwöhnen 
geben. Dabei werden Produkte aus dem Weltladen 
(Kaffee, Tee, Saft, Brotaufstrich) angeboten und durch 
Bio- und regionale Produkte ergänzt. Nach dem 
gemeinsamen Essen und Trinken geben Referentinnen 
Informationen über die Bedeutung des Fairen Handels 
und einzelne fair gehandelte Produkte.  
 
Evangelisches Frauenwerk in Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung: Team 
Ort:  verschiedene Orte in M-V 
TLN-Beitrag: jeweils 5,00 € 
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Zwischen Mutterstolz und Rassenhygiene 
Frauen und Familien im Nationalsozialismus 
 

Zumindest die Familienpolitik der Nazis hat auch ihre guten 
Seiten gehabt – dies ist eine durchaus verbreitete Meinung.  
Dabei ist gerade die Beschäftigung mit diesem Baustein im 
nationalsozialistischen System gut geeignet, uns seine 
Unmenschlichkeit sehr anschaulich vor Augen zu führen. Das 
Thema bietet auch Anlass für weiterführende Gespräche zur 
Vergewisserung über eigene Werte und die „unmoralischen 
Angebote“ des Rechtsextremismus zur Wertediskussion.  
 
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung: Dr. Maria Pulkenat 
Termin: 15.09.2010, 14.00 – 16.00 Uhr 
Ort:  Gingst auf Rügen, Pfarrhaus 
 
 
Volksparteien ohne Volk? 
 

„Die Parteien wirken bei der politischen Willensbildung des 
Volkes mit.“ So lautet der erste Satz des Artikels 21 im 
Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland. Eine  
lebendige Demokratie ist auf das Mitwirken vieler Menschen 
angewiesen. Meinungsbildung im politischen Bereich braucht 
dabei eine organisierte und institutionalisierte Form. Was aber 
geschieht, wenn sich kaum noch Menschen in Parteien 
engagieren und dauerhafte Bindungen an Institutionen nur 
noch als Beschränkung der eigenen Freiheit wahrgenommen 
werden? Oder brauchen wir Parteien eines „neuen Typus“,  
um in der Mediengesellschaft verantwortlich und transparent 
zu agieren? 
Mit dieser Tagung werden wir ein Gegengewicht zu der oft  
zu hörenden Politikerschelte setzen und nach Gestaltungs-
möglichkeiten der Parteien heute fragen.  
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung: Klaus-Dieter Kaiser 
Termin:  17. - 19.09.2010 
Ort:  Güstrow, Haus der Kirche 
TLN-Beitrag: Erwachsene 40,00 - 70,00 €  
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Frauen und Rechtsextremismus in Mecklenburg-
Vorpommern 
 

Rechtsextremes Gedankengut wie Rassismus und 
Antisemitismus ist eine Bedrohung für Vielfalt. Menschen 
anderer Hautfarbe, Jugendliche und Erwachsene mit 
anderen politischen Einstellungen werden oft zum Ziel 
rechtsextremer Aggression und Gewalt. Wie wir aus den 
Medien wissen, versuchen Akteure der rechtsextremen 
Szene sich einen bürgerlichen Anstrich zu geben und 
damit gesellschaftsfähig zu werden. In dieser Strategie 
spielen Frauen eine wichtige Rolle. 
An unserem Thementag wollen wir uns damit auseinan-
dersetzen, welche Rolle Frauen in den Strukturen und 
Strategien rechtsextremer Organisationen in Mecklen-
burg-Vorpommern spielen. Darüber hinaus werden wir in 
mehreren Arbeitsgruppen „Handwerkszeug“ im Umgang 
mit rechtsextremen Akteuren kennen lernen und auf 
diese Weise unsere Sprachfähigkeit und Demokratie-
fähigkeit stärken. 
 
Evangelisches Frauenwerk in Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung: Sibylle Gundert-Hock 
Referentin: Heike Habeck, Elisabeth Siebert, Annerose Wergin 
Termin: 25.09.2010, 9.30 – 16.00 Uhr 
Ort: Güstrow, Bürgerhaus, Sonnenplatz 1 
TLN-Beitrag: 15,00 €/20,00 € (inkl. Verpflegung) 
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„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es“ 
             Erich Kästner 
Kirche für Klima 
 

Die Klimakampagne der Nordelbischen Kirche regt die 
Beschäftigung mit den Themen Klimagerechtigkeit und 
Klimaschutz an. Es gibt kaum einen Bereich kirchlichen 
Lebens, der nicht davon betroffen ist: Konfirmanden-
arbeit, Gebäudemodernisierung, Partnerschaftsarbeit  
mit Gemeinden im Süden, Mobilität … 
„Kirche für Klima“ wurde am 19. Juni 2010 eröffnet und 
endet auf dem Evangelischen Kirchentag 2013 in 
Hamburg. Interessierte Menschen und Verantwortliche  
in Gemeinden, Diensten und Werken in Mecklenburg  
und Pommern sind schon jetzt eingeladen, sich über die 
Klimakampagne zu informieren. Gemeinsam werden wir 
Erfahrungen austauschen und darüber ins Gespräch 
kommen, welche konkreten Schritte wir in unseren 
Arbeitsbereichen gehen können. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern in Kooperation 
mit der Klimakampagne der Nordelbischen Kirche 
Leitung: Jan Christensen, Änne Lange 
Termin:  25.09.2010, 10.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Ort:  Rostock, Bei der Nikolaikirche 8  
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Stralsunder Salon 
Dialoge über Deutschland mit Marianne Birthler  
 

„Die Osterweiterung der Europäischen Union braucht die 
Westerweiterung der Erinnerung“ so Marianne Birthler, die 
Bundesbeauftragte für die Unterlagen des Staatssicherheits-
dienstes der ehemaligen DDR. Wir brauchen das Erinnern  
an die europäischen Freiheitsbewegungen. „Aber es handelt 
sich dabei nicht nur um ein historisches Ereignis. Das Jahr 
1989 hat auch mein kleines Leben auf den Kopf gestellt,  
oder besser gesagt auf die Füße.“ 
Der Stralsunder Salon bietet Gelegenheit, mit Marianne 
Birthler eine Persönlichkeit des politischen Lebens in Vortrag 
und Gespräch näher kennen zu lernen, miteinander zu reden 
und schöne Musik zu hören. Politik und Kultur gehören 
zusammen – zu erleben im Stralsunder Salon. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung:  Klaus-Dieter Kaiser 
Termin.  26.09.2010, 17.00 Uhr 
Ort:  Stralsund, Kulturkirche 
 
 

Regionen mit Zukunft 
Perspektiven für die ländlichen Räume   
 

Die Probleme sind bekannt: Der demografische Wandel mit 
einer abnehmenden Zahl der Erwerbstätigen und der stetigen 
Zunahme des Anteils der älteren Menschen, Einnahmever-
luste für öffentliche Haushalte, Fachkräftemangel und Ausdün-
nung der Infrastruktur im ländlichen Raum. 
Und die Lösung? Ein Paradigmenwechsel in der Politik für die 
ländlichen Räume ist notwendig, ebenso ein innovatives 
Zusammenwirken aller Beteiligten – regionale Wirtschaft, 
Politik, Kommunen, Kirchen, Nichtregierungsorganisationen...  
Wie können vorhandene innovative Potentiale in den Regio-
nen genutzt und unterstützt werden? Wie kann Identität in  
den Regionen gestiftet werden und Attraktivität ländlicher 
Räume erhöht werden? 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung:  Änne Lange 
Termin:  01. - 03.10.2010 
Ort:  Zingst, Zingsthof 
TLN-Beitrag: Erwachsene 40,00 - 70,00 €  
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Quo vadis, Rostock? 
Perspektiven aus der Sicht der Stadtplanung 
 

Rund 200.000 Menschen leben in Rostock, der mit Ab-
stand größten und leistungsfähigsten Stadt in unserem 
Bundesland. Mit ihren Hochschulen und der Universität 
ist sie eine junge Stadt und ein Ort der Bildung. Dennoch 
bereiten ihr die allgemeine demografische Entwicklung 
im Land, die periodisch wiederkehrende Werftenkrise, 
aber auch die weltweite Finanzkrise und ein kontinuier-
liches Haushaltsdefizit erhebliche Entwicklungsprobleme. 
Ob Entwicklung der Plattenbauwohngebiete oder neue 
Industrieansiedlungen, ob Verkehrsanbindung der Bahn 
oder Grünflächengestaltung, ob Theaterneubau oder 
Sicherung eines vielfältigen Bildungs- und Kulturange-
botes – kreative Ideen sind gefragt. 
Im Gespräch mit Einwohnerinnen und Einwohnern, mit 
Stadtplanerinnen und politischen Entscheidungsträgern 
suchen wir gemeinsam der Stadt Bestes. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern in Kooperation 
mit der Volkshochschule Rostock 
Leitung: Klaus-Dieter Kaiser 
Termin:  07.10.2010, 19.30 Uhr 
Ort:  Rostock, Volkshochschule 
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4. Güstrower Herbstgespräche 
Psychiatrie in der DDR 
 

Menschen werden krank, Ärzte wollen helfen und Patientinnen 
hoffen auf Heilung – unabhängig vom politischen System, in dem  
sie leben. Aber gerade in einer Diktatur haben die ideologischen 
Einflussnahmen und ökonomischen Rahmenbedingungen einen 
nicht unerheblichen Einfluss. Welches Menschenbild lag der 
Psychiatrie in der DDR zugrunde? Wie sah die Instrumentalisierung 
der Psychiatrie durch den Machtapparat der SED konkret aus? Unter 
welch schwierigen Bedingungen versuchten Ärztinnen und Pfleger 
zu helfen? 
Auf dieser öffentlichen Fachtagung wird die Perspektive von wissen-
schaftlich und praktisch in der Psychiatrie Tätigen mit einem inter-
disziplinären Austausch verbunden. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern in Kooperation mit dem  
KMG Klinikum Güstrow und der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 
Leitung: Klaus-Dieter Kaiser, PD Dr. Stefan Schröder 
Termin: 09.10.2010, 9.00 Uhr – 17.00 Uhr·  
Ort: Güstrow, Schloss 
 
 
Entwicklungspolitische Tage Mecklenburg-Vorpommern 
Wirtschaft ohne Wachstum? 
 

Dass wirtschaftliches Wachstum negative Auswirkungen auf die 
ökologischen Lebensgrundlagen hatte und hat, ist bekannt. Ein 
„Weiter so“ kann es also nicht geben. Welche Konsequenzen hat ein 
Verzicht auf Wachstum für die sozialen Sicherungssysteme, die 
öffentlichen Finanzen und den Arbeitsmarkt? Kann eine Entkoppe-
lung von Ressourcenverbrauch und Wachstum gelingen?  
Dr. Niko Paech, Wirtschaftswissenschaftler mit Schwerpunkt Nach-
haltigkeitsforschung an der Universität Oldenburg, regt an, inne zu 
halten und empfiehlt ein Zeitalter der Entrümpelung und Entschleu-
nigung.  
Im Gespräch werden wir diskutieren, wie das gelingen kann, welche 
politischen Konzepte und welche Entscheidungen und Veränderun-
gen auch im persönlichen Bereich dafür nötig sind. 
Ressourcen- und Finanzkrise? Ist es ökologisch, schließt es 
Gerechtigkeitslücken, macht es glücklich?  
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern in Kooperation mit der  
Heinrich Böll Stiftung Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung:  Christine Decker, Änne Lange 
Termin:  09.11.2010, 19.30 Uhr 
Ort:  Rostock, Universität, Ulmenstr. 69 
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Dialoge zur deutschen Einheit 
Nahes, fernes Russland 
 

Wir alle haben unsere Bilder von Russland im Kopf. Da 
sind die Fotos von Bettlern in Moskaus Straßen und der 
Glitzerwelt der Superreichen in der gleichen Stadt. 
Christusikonen werden in den orthodoxen Kirchen 
geküsst und auf Plätzen Stalin-Bilder hochgehalten. 
Menschen erheben mutig ihre Stimmen gegen die 
gelenkte Demokratie. Das Russland der Gegenwart ist  
so vielgestaltig wie groß.  
Wie nehmen wir dieses Land wahr? Welche Stereotype 
bestimmen uns dabei und welche Traditionen im 
deutsch-russischen Verhältnis wirken nach – im Osten 
wie im Westen unseres Landes? Wie lassen wir uns auf 
dieses weite Land und seine Menschen ein? 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung:   Wiebke Juhl-Nielsen, Klaus-Dieter Kaiser  
Termin:  12. - 14.11.2010 
Ort:  Kühlungsborn, Hotel Polar-Stern 
TLN-Beitrag: Erwachsene 40,00 - 70,00 €  
 
 

Entwicklungspolitische Tage Mecklenburg-Vorpommern 
Kleines Geld - große Wirkung?  
 

Kleinkredite stellen Finanzierungen für arme und unter-
privilegierte Menschen bereit, die für große Geschäfts-
banken nicht kreditwürdig sind. Sie schaffen oft die 
Grundlage für wirtschaftliche Selbstständigkeit und sind 
ein wirksames Instrument im Kampf gegen Armut – und 
das nicht nur in so genannten Entwicklungsländern. Mit 
Mikrokrediten werden auch hier Existenzgründungen 
gefördert  - beide Aspekte der Mikrofinanzierung werden 
in dieser Veranstaltung zu Wort kommen. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern in Kooperation mit 
Oikokredit e.V., Frauenbildungsnetz MV e.V., Eutopia e.V. Rostock,  
Heinrich Böll Stiftung M-V  
Leitung:   Dr. Sibylle Gundert-Hock, Änne Lange 
Termin:  16.11.2010, 17.00 – 21.00 Uhr 
Ort:  Rostock, Haus Böll  
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Leben mit Kindern 
 
Spielgruppen für Eltern mit ihren Kindern 
 

Eltern erhalten praktische Hilfestellungen für den  
pädagogischen Alltag und lernen altersgerechte 
Spielalternativen kennen. Ihnen wird Wissen über 
eine gesunde körperliche und geistige Entwicklung  
von Kindern vermittelt, gleichzeitig erhalten sie 
Anregungen für eine individuelle Förderung ihres Kindes. 
Sie lernen Möglichkeiten für eine gewaltfreie, partner-
schaftliche Erziehung kennen und diskutieren Voraus-
setzungen für die Gestaltung des Familienlebens in  
der Spannung zwischen beruflichen Herausforderungen 
und Bedürfnissen von Eltern und Kindern. 
 
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung:  Vera Weiß 
Ort:   Güstrow, Domplatz 13 
TLN-Beitrag: 35,00 € 
 

 
Termine:  montags, 9.30 – 11.00 Uhr, 
   23.08. – 25.10.2010, 01.11.2010 – 17.01.2011 
 

   montags, 16.00 – 16.45 Uhr, 
   23.08. – 11.10.2010, 25.10. – 13.12.2010 
 

   dienstags, 14.00 – 15.30 Uhr, 
   24.08. – 26.10.2010, 02.11.2010 – 18.01.2011 
 

   mittwochs, 10.00 – 11.30 Uhr, 
   18.08. – 20.10.2010, 27.10.2010 – 12.01.2011 
 

   mittwochs, 14.00 – 15.30 Uhr, 
   18.08. – 20.10.2010, 27.10.2010 – 12.01.2011 
 

   Samstag, 9.30 – 11.00 Uhr 
   09.10.2010 
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Familienakademie mit Kindern ab 9 Jahren 
Schau hin! 
Computer- und Internetnutzung als Familienthema 
 

Computer sind zu Familienmitgliedern geworden. Kinder  
und Jugendliche nutzen täglich ganz selbstverständlich  
das Internet, mailen oder chatten mit Freunden, spielen  
oder suchen nach Filmen bei youtube.  
Viele Eltern machen sich Sorgen: Drohen die Kinder in 
virtuellen Welten zu versinken, anstatt im realen Leben zu 
bestehen? Kann ich mein Kind schützen, was muss ich 
verbieten, was kann ich erlauben?  
Eltern werden die Möglichkeit bekommen, Computerwelten 
kennen zu lernen, in denen sich ihre Kinder bewegen. Die 
verschiedenen Erfahrungen der Generationen werden zur 
Sprache kommen. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung:   Cornelia Ewert, Burkhard Schmidt 
Termin:  17.- 19.09.2010 
Ort:  Zingst, Zingsthof 
TLN-Beitrag: Erwachsene 40,00 - 70,00 €  
 
 
Familienseminar 
„Von guten Mächten wunderbar geborgen“ 
Ein Engel an deiner Seite 
 

Die Vorstellung von Engeln beschäftigt Kinder und Erwachse-
ne gleichermaßen. Für Christen sind die Engel Boten Gottes. 
Es können ganz reale Menschen sein, aber auch Wesen, die 
in der Luft schweben oder uns in Träumen besuchen.  
Kinder leben oft in einer Fantasiewelt mit Engeln, bewundern 
sie und staunen.  
In Geschichten, Liedern und Bildern wollen wir Engel als Sym-
bol des Schutzes und der Wegbegleitung entdecken und wir 
wollen an diesem Wochenende versuchen, einander Engel  
zu sein. 
 
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung: Christiane Hinrichs, Vera Weiß  
Termin: 26. – 28.11.2010 
Ort: Groß Poserin, Haus der Kirche 
TLN-Beitrag: 50,00 € Erw.; 25,00 € Ki.; Ki. unter 2 J. frei 



 19 

Familienakademie 
„Von guten Mächten wunderbar geborgen“ 
     Dietrich Bonhoeffer 
 

Was wäre die Weihnachtsgeschichte ohne die Engel – 
als Verkünder der frohen Botschaft oder der jubelnde 
Chor im Hintergrund? Sie erfreuen sich bis heute in 
Kunst, Literatur und Musik großer Beliebtheit. Nicht nur 
zur Weihnachtszeit finden sie ihren Platz in unserem 
Leben. Engel gelten als Begleiter, Beschützer oder 
geben Geborgenheit. Auch Menschen werden als Engel 
bezeichnet. In der Bibel haben sie vielfältige Aufgaben: 
Sie verkünden Gottes Botschaft, handeln in seinem 
Auftrag und sind Vermittler zu einer anderen Wirklichkeit. 
Während dieser Familientagung werden wir über die Be-
deutung von Engeln für unseren Glauben ins Gespräch 
kommen und uns mit der Umsetzung von Engelsvorstel-
lungen in Literatur und Musik beschäftigen. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung:  Cornelia Ewert, Änne Lange 
Termin:  03.- 05.12.2010 
Ort:  Zingst, Zingsthof 
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Nachberufliche Lebensphase 
 
 
Begegnungsnachmittage vor Ort für Menschen ab 50 
Was im Leben wirklich zählt 
Werte, Finanzen und ihre Krisen 
 

Die Nachrichten aus der Finanzwelt sind beunruhigend. Wie 
sicher ist das Ersparte, der eigene bescheidene Wohlstand? 
Welche Wege können aus der Krise wieder herausführen? 
Was kann Menschen in schwierigen Zeiten tragen? 
Bei der Suche nach Antworten werden uns Geschichten und 
Worte aus der Bibel begleiten. 
 

Von Silberlingen und Papieren 
Eine kleine Geschichte des Geldes 
 

Stroh zu Gold spinnen 
Wie in der Finanzwelt Geld verdient wird 
 

Nicht nur Griechenland 
Wie Staaten Pleite gehen können 
 

Wo das Vertrauen aufhört und wo es anfängt 
Bleibende Werte im Leben 
 

Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
 

Leitung:  Dr. Maria Pulkenat 
 

Termin:  25.08., 29.09., 03.11., 01.12.2010 
Ort:  Neukirchen, Pfarrhaus 
 

Termin:  26.08., 30.09., 04.11., 08.12.2010 
Ort:  Recknitz, Pfarrhaus 
 

Termin:  31.08., 28.09., 26.10., 30.11.2010  
Ort:  Zernin, Pfarrhaus 
 

Termin:  08.09., 13.10., 10.11., 08.12.2010 
Ort:  Tarnow, Pfarrhaus 
 

Leitung: Dr. Maria Pulkenat, Renate Schipplick  
 

Termin:  07.09., 12.10., 09.11., 07.12.2010  
Ort:  Reinshagen, Pfarrhaus 
 

Termin: 27. + 28.10.2010 
Ort:  Bernitt, Pfarrhaus 
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Akademie der Unruheständler 
Die Ostsee als Landschaft und als Kulturraum 
 

Neun Staaten haben eine Küste an der Ostsee. Dieses 
kleine Binnenmeer trennt Länder und verbindet Gesell-
schaften. Handelsgüter finden ihren Weg über das Meer, 
Kulturgüter werden in der Begegnung von Menschen 
ausgetauscht, Nahrung und Energie aus der See gewon-
nen. Die weiten Strände laden zum Erholen ein, die 
Backsteingotik rund um die Ostsee verkörpert eine 
gemeinsame kulturelle Tradition. Zugleich ist das Meer 
mit seiner Flora und Fauna aber durch das Wirtschaften 
der Menschen bedroht. Ob Schiffsverkehr, Überfischung 
oder Verschmutzung, die Ostsee ist ein gefährdeter 
Naturraum, den es zu schützen gilt. 
Es erwartet Sie eine Mischung aus biblischen Impulsen 
und kulturgeschichtlichen Deutungen, aus wissenschaft-
lichen Vorträgen und entspannender Natur. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung: Klaus-Dieter Kaiser 
Termin:  27.09. - 01.10.2010 
Ort:  Zingst, Zingsthof 
 
 
Begegnungsnachmittage für Frauen ab 50 
 

Hier treffen sich Frauen, um sich miteinander auszu- 
tauschen, sich gegenseitig zu stärken und auch immer 
wieder Neues kennen zu lernen. Dabei geht es um 
Fragen des Lebensalltags, genauso wie um aktuelle 
politische Themen. Die Ideen und Initiativen der Teil- 
nehmerinnen prägen das Leben dieser Gruppe.  
Neue Frauen werden gern begrüßt und aufgenommen. 
 
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung:  Dr. Maria Pulkenat 
Termin:  vierzehntägig, montags, 14.30 – 16.00 Uhr 
Ort:  Güstrow, Domplatz 13 
TLN-Beitrag: 1,00 € pro Veranstaltung 
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Soziale Arbeit, Ehrenamt 
 
 
Wochenthemen für die frühkindliche Bildung 
 

Gemeinsam werden thematische Anregungen für 
Kleinkinder zwischen 1 und 3 Jahren erarbeitet, die 
Bewegung, Sprache, Musikalität, Sensorik und das 
Gestaltungsvermögen fördern. Singen, tanzen und 
spielen tragen zu einem geistigen und körperlichen 
Wachstum unserer Kinder bei, so dass Eltern, 
Erzieherinnen, Tagesmütter, Großeltern gar nicht  
früh genug damit anfangen können. 
Wir laden Menschen mit Erziehungsverantwortung  
ein, Kreativität, Phantasie, sicheren Umgang mit 
einfachen Instrumenten, Einfühlungsvermögen in 
Naturvorgänge von kleinen Kindern zu fördern. 
 
Die kleine Raupe Nimmersatt 
Ein Singspiel 
 

Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung: Vera Weiß 
Termin:  21.08.2010, 9.00 – 14.00 Uhr 
TLN-Beitrag: 30,00 €  
 
Frederick 
Eine Tiergeschichte 
 

Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung: Vera Weiß 
Termin:  23.10.2010, 9.00 – 14.00 Uhr 
TLN-Beitrag: 30,00 €, zusätzliches Material: 3,00 €  
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Gitarrenbegleitung für das Singen mit Kindern 
Kurs für Anfängerinnen und Anfänger 
 

Vorsingen oder später gemeinsames Singen mit Kindern 
ist ein wichtiger Beitrag zur Förderung der Kleinen von 
Anfang an. Besonders schön klingen Lieder, wenn 
Erwachsene sie mit einem Instrument begleiten können.  
In diesem Kurs werden elementare Kenntnisse für die 
Gitarrenbegleitung vermittelt. Neben Zupftechniken 
werden auch Anschlagtechniken erprobt. Einfache  
Lieder werden von Anfang an begleitet. 
 
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung:  Vera Weiß 
Termin:  24.08. – 26.10.2010, 16.15 – 17.15 Uhr 
Ort:   Güstrow, Domplatz 13 
TLN-Beitrag: 65,00 € 
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Besuchsdienst  
Grundkurs  
 

Nahe bei den Menschen sein – das ist die Stärke der 
Kirchgemeinde vor Ort! Besuchsdienst und Seelsorge 
sind dafür entscheidend, denn darin kann Gottes Nähe 
und Liebe konkret erfahrbar werden. 
Sie werden als Besuchende dafür mit Ihren Gaben 
gebraucht. Wenn Sie sich auf den Weg zu anderen 
machen, sich in andere einfühlen oder anderen zuhören, 
ohne sie mit Ratschlägen oder eigenen Geschichten zu 
erdrücken, kann es geschehen, dass Gott durch unsere 
menschlichen Gaben wirksam wird und dass Gemeinde 
aufleuchtet.  
Diese Gaben miteinander auszuprägen, weiter zu ent-
wickeln – das kann Ihnen selbst und dann denen, die  
Sie besuchen, gut tun.  
 
Amt für Gemeindedienst. 
Leitung:  Uta Loheit  
TLN-Beitrag: jeweils 24,00 € (erm. 15,00 €) 
  (EZ-Zuschlag: 5,00 € pro Nacht) 
 
4. Seminar - „Glaubensgespräche“ 
Referent: Gottfried Frahm  
Termin:  10. - 11.09.2010 
Ort:  Güstrow, Haus der Kirche  
 
5. Seminar - „Besuche bei Familien“ 
Referentin:  Annette Schünemann  
Termin:  05. - 06.11.2010  
Ort:   Groß Poserin, Haus der Kirche  
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Die eigenen Grenzen kennen 
Aufbaukurs für Leiter/innen von Besuchsdienstgruppen  
 

Als verantwortlichen Ehrenamtlichen steht Ihnen Weiter-
bildung zu. Für Leitungstätigkeit ist die Zusammenarbeit 
mit den Hauptamtlichen wichtig. Darum ist dieser Kurs 
sowohl für Ehrenamtliche als auch für Hauptamtliche 
zugänglich. 
Ein Baustein widmet sich dem speziellen Thema 
„Umgang mit Grenzen“. Außerdem wird Gelegenheit 
sein, sich in Reflexion und Bearbeitung von Besuchen  
zu üben. Im kollegialen Austausch lernen und profitieren 
Sie zudem voneinander. 
 

Amt für Gemeindedienst 
Leitung:  Gottfried Frahm, Uta Loheit  
Termin:  16.10.2010, 9.30 - 16.00 Uhr 
Ort:  Güstrow, Domplatz 12  
TLN-Beitrag : 10,00 €  
 
 
 
 
Zur Nachahmung empfohlen 
Bildungstag zur thematischen Arbeit mit 
Seniorengruppen 
 

Wenn Sie für Seniorengruppen thematische Angebote 
machen oder machen möchten, dann wird dieser Tag 
Ihnen Hilfestellungen geben. Es werden Anregungen zur 
Themenfindung gegeben und ausgewählte Methoden 
sowie konkrete Beispiele zur Umsetzung vorgestellt. 
Planungsvorhaben aus der eigenen Praxis können zur 
Beratung gern mitgebracht werden. 
 
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung: Dr. Maria Pulkenat, Renate Schipplick 
Termin:  17.09.2010, 9.30 – 15.30 Uhr 
Ort:  Güstrow, Domplatz 13 
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Lektorinnen und Lektoren  
Grundkurs  
 

Das Kurssystem für Lektorinnen und Lektoren hat das 
Ziel der selbständigen Gottesdienstleitung unter Ver-
wendung einer Lesepredigt. Die einzelnen Seminare  
sind in sich abgeschlossen. Ein Einstieg ist zu jeder Zeit 
möglich. 
 
Amt für Gemeindedienst 
Leitung: Christian Höser, Thomas Kretzmann,  
 Alexander Spangenberg  
TLN-Beitrag: jeweils 50,00 €, für TLN aus dem Kirchenkreis 
 Lübeck-Lauenburg jeweils 65,00 €  
 (EZ-Zuschlag: 5,00 € pro Nacht) 
 
1. Seminar - „Als Lektor/in gefragt “ 
Einführung in Lektorendienst und Gottesdienst 
Termin :  17. - 19.09.2010  
Ort:    Damm, Jugendbildungsstätte 
 
2. Seminar - „Glory, Glory, Halleluja …“  
Bekenntnis und Gebet im Gottesdienst     
Termin:  12. - 14.11.2010  
Ort:   Güstrow, Haus der Kirche 
 
3. Seminar - „Liturgie und kein Ende …“  
Einführung in Liturgie und liturgische Präsenz    
Termin:  21. - 23.01.2011  
Ort: Loiz, Beth-Emmaus 
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Schweigen und Hören 
Hauskreistag   
 

Hauskreise sind ein guter Ort, sich im eigenen Glauben zu 
entwickeln. Sie bieten aber auch die Möglichkeit, mit Nicht-
christen „auf neutralem Boden“ über den Glauben ins 
Gespräch zu kommen.  
Der Tag will allen an Hauskreisarbeit Interessierten Anregung 
und Gesprächsplattform sein. Auch Fragen der Entwicklung 
von Hauskreisen haben Raum. In diesem Jahr wollen wir  
den Impuls der Ökumenischen Initiative „Jahr der Stille 2010“ 
inhaltlich aufnehmen. 
 
Amt für Gemeindedienst 
Leitung:   Christian Höser  
Termin:  25.09.2010, 10.00 - 17.00 Uhr  
Ort:  Güstrow, Haus der Kirche   
TLN-Beitrag: 10,00 €    
 
 
Gemeindeentwicklungstraining (GET) 2009 - 2011   
Von der Motivation zur Gemeindeerkundung   
Training 3 
 

Das Gemeindeentwicklungstraining hilft, einen Veränderungs-
prozess anzustoßen und von Herbst 2009 bis Frühjahr 2011 
zu begleiten. Ein Team von drei Personen (Trio), bestehend 
aus einer/m Hauptamtlichen und zwei Ehrenamtlichen, nimmt 
an den Trainings teil und leitet das Gemeindeentwicklungs-
team (GET) seiner Gemeinde an. Das GET (Trio und ca. 5 
weitere Personen) trägt und steuert die Durchführung vor Ort. 
Im Projektverlauf werden eine Gemeindeanalyse durchgeführt, 
ein Leitbild erarbeitet, Ziele formuliert und möglichst in einem 
Angebot exemplarisch konkretisiert. Drei zentrale Trainings,  
an denen Trios aus mehreren Gemeinden teilnehmen, vermit-
teln Grundlagen, Methoden und Material für die Projektdurch-
führung.  
 
Amt für Gemeindedienst 
Leitung:  Peter Barz, Christian Höser, Uta Loheit 
Termin:  15. - 16.10.2010  
Ort:  Plön, Ev. Jugend-, Freizeit- und Bildungsstätte Koppelsberg 
TLN-Beitrag: für 3 Trainings, jeweils 3 Personen (Trio) für Unterkunft/  
  Verpflegung und für Materialien zusammen: 700,00 €  
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Papierschöpfen – Schöpfung bewahren 
Seminar für Multiplikator/innen 
 

Schöpferisch aus Altpapier Neues herstellen und 
gestalten und dabei zur Ruhe kommen – das wollen  
wir an diesem Wochenende. Unter sachkundiger 
Anleitung der Papierkünstlerin Angelika Wehnes-Stüve 
werden wir kreativ sein und schöne, kleine „Papierkunst-
werke“ schaffen.  
Auch über unseren Umgang mit der wertvollen Ressour-
ce Papier wollen wir nachdenken und uns auf einen 
kleinen Gang durch die Geschichte der Papierherstellung 
machen. 
Papier schöpfen braucht Ruhe und Konzentration. So 
können wir dabei ruhig werden, beim Gestalten Freiräu-
me wahrnehmen und selbst neue Kraft schöpfen. 
Für Kinderbetreuung ist gesorgt. 
 
Evangelisches Frauenwerk in Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung: Sibylle Gundert-Hock 
Referentin: Angelika Wehnes-Stüve 
Termin: 15. - 17.10.2010 
Ort: Damm (bei Parchim), Pfarrhaus 
TLN-Beitrag: 85,00 €/105,00 €, EZ-Zuschlag: 8,00 €   
 Materialgebühr: 10,00 €  
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Infoveranstaltung Kirchenführungskurs 
Einladende Kirche  
 

Sie wollen Gästen Ihre Kirche oder die in einem 
Nachbarort zeigen? Dazu möchten Sie noch mehr  
über die innere und äußere Gestaltung der 
Kirchengebäude und deren Zusammenhang zur 
christlichen Tradition wissen? 
Wir laden Sie zu einer Informationsveranstaltung  
zu diesem Kurs ein. Der gesamte Kurs umfasst 120 
Unterrichtseinheiten und schließt mit einem Zertifikat  
des Bundesverbandes für Kirchenpädagogik ab. 
Bei der Ausbildung geht es u. a. um folgendes: 
• Kirchen als lebendige Erfahrungsorte der  
 Kulturgeschichte und des Glaubens zu erschließen 
• Kirchenraum-Konzepte zu verstehen und zu  
 vermitteln 
• kommunikative Kompetenz im Umgang mit  
 Kirchenbesucher/innen zu entwickeln 
 
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung: Dr. Maria Pulkenat, Renate Schipplick  
Termin: Informationsveranstaltung am 18.10.2010, 17.00 Uhr 
Ort:  Güstrow, Domplatz 13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 30 

Ökumenisches Englisch 
 

Zwischen Orten und Gemeinden in Mecklenburg und 
Gemeinden in Großbritannien, den USA, Afrika und 
anderen Ländern gibt es seit einigen Jahren partner-
schaftliche Beziehungen.  
Um sich bei Besuchen in diesen Partnergemeinden 
besser verständigen zu können und mehr über die 
gesellschaftlichen Verhältnisse dort zu erfahren, ist es 
erforderlich, dass möglichst viele an diesem Austausch 
Interessierte über Englischkenntnisse verfügen.  
In diesem Seminar werden vorhandene Grundkenntnisse 
in Englisch verbessert, und es wird mehr Sicherheit im 
Umgang mit der Fremdsprache gewonnen. 
 
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung:  Jens-Peter Drewes 
Referent:  Ulrich Planken 
Termin:  12. + 13.11.2010 
Ort:    Lüssow, Haus der Begegnung 
TLN-Beitrag: 25,00 € 
 
 
 
Tänze zu Advent & Weihnachten 
Meditatives Tanzen - Seminartag für Multiplikator/innen 
 

Eine anregende Einstimmung in die Advents- und 
Weihnachtszeit. Anhand von Liedern und Musik werden 
Tänze einstudiert, die Sie hineinnehmen in die Heilige 
Zeit. 
Das Seminar kann zur eigenen Auferbauung, für die 
Weiterbildung sowie für die Gemeindearbeit genutzt 
werden. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Bitte bequeme Schuhe mitbringen. 
 
Amt für Gemeindedienst 
Leitung:  Ingrid Heydenreich 
Termin:  30.11.2010, 10.00 - 16.00 Uhr 
Ort:  Güstrow, Haus der Kirche  
TLN-Beitrag: 12,00 € 
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Psychologie, Pädagogik, Schule  
 
 
Familienbildung unterwegs 
Wegfahren mit Familien im In- und Ausland 
 

Zur Arbeit mit Familien gehören auch Fahrten und 
freizeitpädagogische Angebote. Sind Familien unter-
wegs, finden Kinder neue Spielkameraden, Erwachsene 
suchen Entspannung, den Austausch untereinander und 
neue Impulse. Als Verantwortliche in der Arbeit mit 
Familien können wir an diese Wünsche anknüpfen. 
Welche besonderen Chancen bieten sich, wenn wir mit 
Familien wegfahren, welchen Rahmen können wir 
gestalten? 
Bei dieser Fortbildung werden unterschiedliche Praxis-
modelle und das nötige „Handwerkszeug“ vorgestellt.  
Die eigene Projektentwicklung soll unterstützt und 
konkrete Vorhaben mit Familien können geplant werden. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern in Kooperation 
mit dem Amt für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Schwerin 
Leitung:  Michael Martin, Stefan Rodegro, Burkhard Schmidt  
Termin:  23. - 24.09.2010 
Ort:  Zingst, Zingsthof 
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Fachtag Jugendhilfe und Bildung 
„Sie packen`s nicht!“  
Bildung für benachteiligte Jugendliche    
 

Bildung gilt heute als die Voraussetzung, um in einer 
pluralistischen Gesellschaft nicht die Orientierung und 
den Anschluss zu verlieren. Dabei geht es um mehr als 
eine Ausbildung - beispielsweise spielen auch soziale 
Kompetenzen und die Orientierung in Netzwerken eine 
immer größere Rolle. Doch mit klassischen Bildungsan-
geboten werden viele der sogenannten bildungsfernen 
Jugendlichen nicht erreicht. Wissen wir, was diese Ziel-
gruppen brauchen? Und wie können sich Schulen und 
die Träger der Jugendhilfe auf die neuen Herausfor-
derungen vorbereiten?   
Eingeladen sind haupt- und ehrenamtliche Jugendmitar-
beiter/innnen, Lehrer/innen und interessierte Eltern. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg–Vorpommern in Kooperation 
mit dem Amt für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Schwerin 
und der Arbeitsstelle für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 
Rostock 
Leitung:  René Borowski, Arne Draeger, Friedemann Müller, 
  Burkhard Schmidt 
Termin:  12.10.2010, 9.00 Uhr 
Ort:  Rostock, Max-Samuel-Haus 
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Internationaler Jugendaustausch mit  
undemokratischen Staaten 
Politische Brisanz - Pädagogischer Anspruch - 
Praktische  Herausforderungen 
 

Internationaler Jugendaustausch will Grenzen überwinden, 
Netzwerke aufbauen, Demokratie fördern, Versöhnung 
schaffen. Wie geht dies, wenn im Partnerland ein autoritäres 
Regime herrscht?  
Wo liegen die politischen und pädagogischen Herausfor-
derungen bei der Zusammenarbeit und welche Verant- 
wortung tragen die Akteure? Inwieweit schließlich können 
demokratische Prozesse von außen gefördert werden? 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern in Kooperation mit der 
Evangelischen Akademie zu Berlin 
Leitung:  Arne Draeger, Ulrike Kind 
Termin:  04. - 06.11.2010 
Ort:  Berlin, Schwanenwerder 
 
 
 
Medienakademie 
Video, Podcast, web 2.0 
Handlungsorientierte Medienarbeit mit Jugendlichen 
 

Medien sind ein Generationenthema geworden. Kinder und 
Jugendliche nutzen sie selbstverständlich und haben offenbar 
einen Vorsprung vor Eltern, Lehrerinnen und Jugendmitarbei-
tern. Dennoch haben Fachkräfte aus Kinder- und Jugendhilfe 
und Schule die Verantwortung, sie in der Mediengesellschaft 
zu begleiten. 
In Video-, Podcast- und Internetworkshops werden eigene 
Medienprodukte erarbeitet und ihre Wirkung erfahren. 
Die Tagung ist als Fortbildung für Lehrerinnen und Lehrer 
anerkannt. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern in Kooperation mit dem 
„Medientrecker“ der Landesmedienanstalt M-V 
Leitung:  Friederike Kastner, Sabine Münch,  
  Burkhard Schmidt 
Temin:  09. - 12.11.2010 
Ort:  Güstrow, Haus der Kirche 
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Tage der Religionspädagogik in Mecklenburg-
Vorpommern  
Bewegend erzählen 
 

Unter diesem Thema laden wir Sie herzlich zum  
12. landesweiten Treffen von Religionslehrer/innen  
aus Mecklenburg-Vorpommern nach Salem ein.  
Nach einem Hauptbeitrag von Elisabeth Buck, die  
den Bewegten Religionsunterricht konzipierte, werden 
wieder Werkstätten verschiedener Referentinnen und 
Dozenten angeboten, die kreative Lernprozesse  
anregen wollen. Auch kollegialer Austausch, ent- 
spannte Begegnungen am Abend der Sinne und 
spirituelle Akzente bekommen ihr Recht.  
 
Theologisch-Pädagogisches Institut 
Leitung: Dr. Hartwig Kiesow, Jörg Moritz-Reinbach, 
  Diana Schlüter-Beck   
Termin:  12. – 13.11.2010 
Ort:  Salem, Familienferienstätte 
TLN-Beitrag: 65,00 € 
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Kunst, Kultur, Medien 
 
 
Entdeckungen in Mecklenburg 
Grenz- Erfahrungen 
Rund um den Schaalsee 
 

Im Jahr der zwanzigjährigen deutschen Einheit  
wollen wir bewusst in das ehemalige Sperrgebiet  
um den Schaalsee fahren. 
Erinnerungen werden wach gerufen und wir können  
uns vor Ort mit diesem dunklen Kapitel deutscher 
Geschichte auseinander setzen, aber auch sehen,  
was in 20 Jahren Neues entstanden ist. 
Im ehemaligen Grenzgebiet ist die Natur in einzig- 
artiger Weise geschützt gewesen, und so lädt  
dieses Naturreservat zu vielen Entdeckungen ein. 
 
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung 
Leitung: Dietlind Glüer, Elfriede Voss 
Termin:: 06. – 10.09.2010  
Unterkunft: Zarrentin, Hotel Wohler  
TLN-Beitrag: Unterkunft mit HP 
 190,00 € im Doppelzimmer, 
 250,00 € im Einzelzimmer 
  (begrenzte Teilnehmer/innenzahl) 
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Literaturtage zu Walter Kempowski 
„So ein herrliches großes Epos, …“ 
 

mit diesen Worten beschreibt Walter Kempowski  
die Bibel, in der er regelmäßig las.  
Kirchenmitglied sei er nicht mehr, „leider nicht“,  
wie er sagt. Gleichwohl hat er sich zeitlebens mit  
Schuld, Vergebung und Versöhnung auseinander 
gesetzt.  
Welches Verhältnis hatte er zur Kirche und zur 
Religiosität? Wie drückt sich das in seinen Werken  
aus? 
Innerhalb der Literaturtage vom 14. - 17.Oktober 2010  
zu Walter Kempowski als Würdigung seiner Lebens-
leistung werden wir diesem zentralen Thema 
Kempowskis nachgehen. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern  
in Kooperation mit dem Kempowski-Archiv e.V. Rostock 
Leitung: Wiebke Juhl-Nielsen 
Termin:  15.10.2010, 18.00 Uhr 
Ort:  Rostock, Kulturhistorisches Museum 
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Märchenseminar  
Im Fremdsein Vertrauen wagen 
 

Märchen sind eine uralte Erzählform, in der die  
Weisheiten aller Völker in einer bilderreichen  
Sprache überliefert werden. Sie erzählen von  
möglichen Wegen aus schwierigen Lebens- 
situationen und Konflikten und können uns  
dadurch Anregungen für unseren Alltag geben. 
In unserem Märchen lesen wir: „Geh hin zu  
deinem Vater, aber versprich mir, dass du in  
acht Tagen wieder da sein wirst!“ Mit diesem 
Versprechen beginnt für die Märchenheldin ein 
dramatischer Such- und Entwicklungsweg.  
Kann sie das Vertrauen, das in sie gesetzt  
wurde, erfüllen oder lassen alte Verhaltens- 
muster sie scheitern? 
Mit verschiedenen Gestaltungsmethoden und  
Gesprächen wollen wir die Märchenheldin auf  
ihrem Weg begleiten und uns durch ihr Handeln 
bereichern lassen. 
 
Evangelisches Frauenwerk in Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung: Ilse Sonnenburg 
Termin:  22. - 24.10.2010  
Ort:    Sellin, Haus Seeadler 
TLN-Beitrag: 85,00 €/105,00 € plus Kurtaxe, 
  EZ-Zuschlag: 18,00 €  
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Medienakademie 
Schutz oder Zensur? 
Neue Medien und Strafrecht 
 

Der Traum von der grenzenlosen Freiheit im Netz  
ist manchmal der Albtraum des Rechtsstaates.  
Wie kann der Schutz der Menschenwürde gewähr- 
leistet werden, wenn sich die Täter im weltweiten  
Netz nationalstaatlicher Rechtssprechung entziehen 
können? Wie kann es gelingen, die Informationsfreiheit 
zu sichern, ohne auf sanktionsbewährte Regeln zu 
verzichten?  
Im Internet werden wir schnell zu Opfern, aber auch  
zu Tätern. Ethische Maßstäbe und eine rechtliche 
Ordnung sind nötig, gerade weil die technischen 
Möglichkeiten immer schon einen Schritt voraus  
sind.  
Im Gespräch mit Nutzerinnen und Medienexperten,  
mit Kommunikationswissenschaftlern und Strafrecht-
lerinnen werden die Chancen und die Gefahren der 
neuen Medien analysiert und nach den rechtlichen 
Rahmenbedingungen zwischen Schutzbedürftigkeit  
und Freiheit gefragt. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung: Klaus-Dieter Kaiser 
Termin:  22. - 24.10.2010 
Ort:  Güstrow, Haus der Kirche 
TLN-Beitrag: Erwachsene 40,00 - 70,00 €  
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Film und Gespräch 
Menschen und Zeiten im Spiegel  
der Gesichter 
Filme von Frederico Fellini  
 

„Für meine Filme brauche ich Gesichter, die etwas  
ausdrücken, charakterisieren, die beim ersten 
Erscheinen auf der Leinwand alles über sich sagen.“ 
(Frederico Fellini) 
Fellinis Filme sind Reflexionen über Italien in den  
Auseinandersetzungen des 20. Jahrhunderts.  
„Amarcord“ (1973) schildert wie ein Sittengemälde  
ein Jahr in einer Kleinstadt während der Herrschaft 
Mussolinis, „La Strada“ (1954) ist noch ganz dem 
italienischen Neorealismus verbunden und in „81/2“  
(1963) reflektiert der Filmemacher mittels des Traumes 
und einer surrealen Atmosphäre seine eigene 
Schaffenskrise. Zugleich spiegeln sich in den Figuren 
und ihren Gesichtern Grundthemen des Humanen, 
beinhalten seine Filme Metaphern über das Leben  
des Menschen. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern in Kooperation 
mit der Basiskulturfabrik Neustrelitz  
Leitung:  Klaus-Dieter Kaiser 
Termine: 25.11., 02. und 09.12.2010, jeweils 19.30 Uhr 
Ort:  Neustrelitz, Basiskulturfabrik  
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Sterne 
 

Da leuchtet er wieder an vielen Fenstern und über 
Hauseingängen. Ob das Original aus Herrnhut oder  
eine blinkende Kette, wir werden in der Adventszeit 
allerorten an den Stern zu Bethlehem erinnert. 
So üben Sterne eine besondere Faszination aus. 
Verliebte schauen zu ihnen auf, und des Nachts  
geben sie Orientierung. Sie stehen für das Fernweh  
des Menschen und stacheln unseren Forschungs- 
drang an.  
Deshalb begegnen uns Sterne an unterschiedlichen 
Orten: Am Himmel oder an einem Kirchengewölbe,  
in Gedichten und Liedern, auf Gemälden und in  
Fachzeitschriften. Ohne sie wäre unser Leben weniger 
aufregend. Denn ihnen wohnt ein eigener Zauber  
inne, dem wir gemeinsam nachspüren wollen. 
 
Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern 
Leitung:  Arne Draeger, Klaus-Dieter Kaiser 
Termin:  03. - 05.12.2010 
Ort:  Güstrow, Haus der Kirche 
TLN-Beitrag: Erwachsene 40,00 - 70,00 €  
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Die Veranstalter: 
 
Amt für Gemeindedienst 
Domplatz 12 
18273 Güstrow 
 

Tel.: (0 38 43) 68 52 03, Fax: (0 38 43) 68 52 54 
e-Mail: info@afg.ellm.de 
 
Evangelische Akademie M-V 
Am Ziegenmarkt 4 
18055 Rostock 
 

Tel.: (03 81)  2 52 24 30, Fax: (03 81)  2 52 24 59 
e-Mail: info@ev-akademie-mv.de 
 
Ev. Erwachsenen- und Familienbildung 
Domplatz 13 
18273 Güstrow 
 

Tel.: (0 38 43) 68 64 79, Fax: (0 38 43) 6 92 97 17 
e-Mail: info@eae.ellm.de 
 
Evangelisches Frauenwerk M-V 
Mauerstr. 1 
18439 Stralsund 
 

Tel.: (0 38 31) 38 37 62, Fax: (0 38 31) 38 37 63 
e-Mail: mail@evfrauenwerk-mv.de 
 
Theologisch-Pädagogisches Institut 
Bahnhofstr. 23 
19288 Ludwigslust 
 

Tel.: (0 38 74) 4 17 60, Fax: (0 38 74) 41 76 19 
e-Mail: h.kiesow@kbh.ellm.de 
 


